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sozialistischen Gesellschaft. Sie ist 
ihrem Wesen nach politische In
formation. Inhalt, Bedeutung und 
Nutzen der L. sind für die effektive 
Durchführung staatlicher Leitungs
funktionen entscheidende qualitative 
Kriterien. L. erhalten die zentralen 
und örtlichen Staatsorgane sowie ihre 
Einrichtungen; die Leiter volkseige
ner Kombinate und Betriebe ; die 
Abgeordneten der Volksvertretun
gen; die Bürger als Voraussetzung 
für die aktive Teilnahme am Pro
zeß staatlicher Entscheidungsfindung, 
-durchführung und Kontrolle. Quali
tät, Form und Umfang der Informa
tionstätigkeit der Staatsorgane be
stimmen wesentlich mit, inwieweit 
die Mitgestaltung durch die Bürger 
und Gemeinschaften sowie die Zu
sammenarbeit der Volksvertretungen 
mit den Parteien und gesellschaft
lichen Organisationen der Werk
tätigen wirkungsvoll realisiert wer
den können. Für die Nutzung der
L. zur Durchführung der Leitungs
tätigkeit sind zur weiteren Entfaltung 
der -> sozialistischen Demokratie 
durch die -> Volksvertretungen und 
ihre Organe vor allem folgende 
Gesichtspunkte zu beachten : ihr
politischer Inhalt, ihre Parteilichkeit, 
Wissenschaftlichkeit und Verständ
lichkeit sowie der Zeitpunkt ihrer 
Bereitstellung. Um die Informationen 
für die staatliche Leitung und Pla
nung in der erforderlichen Qualität 
und Form zum richtigen Zeitpunkt, 
am richtigen Ort sowie in einem 
verarbeitbaren Umfang bei gering
stem Verwaltungsaufwand zur Ver
fügung zu haben, muß auf der 
Grundlage des demokratischen 
Zentralismus das Informationswesen 
der Staatsorgane ständig effektiver 
gestaltet werden. Das bedeutet vor 
allem, die Informationen in der Aus
sagekraft zu qualifizieren, auf das 
erforderliche Maß zu reduzieren und 
die Verarbeitungsprozesse zu ratio
nalisieren. Auf diese Weise wird das 
Informationswesen zu einem wirk
samen Instrument entwickelt, das die

rationelle Versorgung mit notwendi
gen Informationen und ihre Bereit
stellung für die Staatsorgane sichern 
hilft. In einem geordneten und ratio
nell organisierten Informationswesen 
ist entsprechend den Aufgaben, Rech
ten und Pflichten der Staatsorgane 
das Profil der erforderlichen Daten 
und verbalen Informationen be
stimmt. In einer „InformationsOrd
nung“ ist festgelegt, in welcher Form, 
in welchem Umfang und mit welchem 
Inhalt die Informationen bereitzu
stellen sowie mit welchen Methoden 
und Techniken die Daten erfaßt, ver
arbeitet, gespeichert und übertragen 
werden müssen. Durch planmäßig, 
rationell und durchgängig gestaltete 
Informationsbeziehungen wird der 
Informationsfluß innerhalb der 
Staatsorgane sowie zwischen den 
Staatsorganen, gesellschaftlichen Or
ganisationen, Betrieben und Kombi
naten des jeweiligen Territoriums 
entsprechend den Erfordernissen des 
gesellschaftlichen Reproduktionspro
zesses vertikal und horizontal ge
sichert.

Leitungssystem (staatliches) : Ge
samtheit der Organe des sozialisti
schen Staates (einschließlich ihrer 
Gliederungen, Struktureinheiten und 
nachgeordneten Organe) und der 
zwischen ihnen bestehenden Bezie
hungen bei der Ausübung der Macht 
der Arbeiterklasse und der mit ihr 
verbündeten anderen Werktätigen 
zur Leitung der gesamtgesellschaft
lichen Entwicklung sowie einzelner 
Teilbereiche unter Führung der 
marxistisch-leninistischen Partei. Das
L. beruht auf dem Prinzip des -> 
demokratischen Zentralismus. Seine 
Grundlage ist das System der —> 
V olksvertretungen der DDR. Als 
Organ der Volkskammer leitet der 
-> Ministerrat der DDR die Errich
tung der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft auf allen Gebieten des 
gesellschaftlichen Lebens. Hierauf 
aufbauend, umfaßt das L. die territo
rialen L. in den Bezirken, Kreisen,


